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Stück.

Citat io Edi'ctalis.

1) ^^lachdcm von dem dahier verstorbenen Bürgermeister Marcus Friedr. Nössl und dessen Ehe-
*)v Consortin Anna Magdalena geb. Winterin, ein bey hiesiges Fürst!. Stadtgericht deponirtcS
lettamentum Kecchrocum errichtet und von denen Erben eröffnet worden, selbige aber unter
andern auch nachfolgendes Legat als an Johann Friedrich Winter, der TestatridnjDtidc nachge
lassene Kinder und Erben looRthlr. bezahlen sollen, dazu sich denn auch eine Namens Nunewitzin
zu Cassell als vermeint!. Erbin angegeben hat, auf beschehene Instant; derer Erben aber die
Nothdnrft erfordern will, ob nicht noch nähere Descendenten vorhanden, seyn möchten, gehörig

 zu erforschen; als werden die etwaige nähere Kinder und Erben vorgedachten Johann Friedrich
Winter dergestalt peremtorie hiermit vorgeladen, daß sie binnen 3 Monathen von claco an bey

 hiesigem Stadtgericht weniger nicht erscheinen als auch ihre nähere Descendentz gehörig Iegiti-
miren in Entstehung dessen aber gewärtigen, daß sie damit ferner nicht gehöret, das LegatttM
auch an obengedachte zu Cassell sich angegebene Winterische Erbin, ausbezahlt werde. Span
genberg den I7ten May 1773. &amp; H. Stadtgericht Hierselbst.

X&gt; t v p a d&gt; t - Sachen.

i) Es sollen die Boutiquen unter den Arcaden auf dem Parade-Platz anderweit verpachtet', und
des Endes Donnerstags den 10. Junii ein Licirations-Termin auf Fürstlicher Kriegs- und Do-
mainen-Kammer allhier abgehalten werden, in welchem sich also diejenige, welche zu dieser Pach
tung Lust haben, des Vormittags daselbst einsinden können. Cassel den 26. May 1773.

8. H. Rricgö- und Domainen-Cammer daselbst.
Hhh


